
Vor 40 Jahren ist der Zweckverband
Abfallbeseitigung gegründet worden.
Die Landkreise Deggendorf, Regen,
Freyung-Grafenau, Passau und die
Stadt Passau hatten sich 1975 zusam-
mengeschlossen, um die Abfallentsor-
gung in der Region Donau-Wald ge-
meinsam zu organisieren. Inzwischen
hat sich nicht nur der Name geändert
– Zweckverband Abfallwirtschaft – son-
dern auch der Schwerpunkt der Tätig-
keiten: Zwei Drittel der Abfälle aus dem
Zweckverbandsgebiet werden mittler-
weile getrennt erfasst und wiederver-
wertet, darunter ein großer Teil für die
nachhaltige Energieerzeugung in eige-
nen Vergärungsanlagen. Biotonne, Pa-
piertonne und Recyclinghöfe gehören
heute selbstverständlich zum Alltag –
doch viele können sich noch an die Zeit
erinnern, als es nur eine Tonne gab, in
der alle Abfälle unsortiert gesammelt
und auf die Deponie nach Außernzell
transportiert wurden, wo der Müllberg
von Jahr zu Jahr wuchs.
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ZAW übernimmt
Müllabfuhr

Seit sieben Jahren schon fahren die Müll-
fahrzeuge des ZAW-Tochterunterneh-
mens AKU Donau-Wald im Landkreis

Regen und leeren dort zuverlässig und pünkt-
lich die Restmülltonnen, Biotonnen und Pa-
piertonnen. Der Zweckverband hat in die-
sem Landkreis die Müllabfuhr übernommen,
nachdem es zuvor jahrelang Bürgerbe-
schwerden über nicht oder nicht pünktlich
geleerte Tonnen gegeben hatte. Dieser
Schritt steht nun in den weiteren Landkreisen
des ZAW-Gebietes an. Ab Oktober 2015
leeren elf neue, moderne Müllfahrzeuge der
AKU Donau-Wald die Tonnen im südlichen
Landkreis Passau. Dann folgen ab 1. Juli
2016 der nördliche Landkreis und die Stadt
Passau sowie die Landkreise Freyung-Gra-
fenau und Deggendorf. 

Was hat den ZAW zu dieser Entschei-
dung bewogen? Die Verbandsräte des ZAW
haben in ihrer Sitzung am 17. Oktober
2014 einstimmig beschlossen, die Müllab-

fuhr zu übernehmen, damit auch in Zukunft
eine zuverlässige und kostengünstige Abfuhr
im Interesse der Gebührenzahler garantiert
werden kann. Die EU-weite Ausschreibung
der Müllabfuhr, die vorgeschrieben ist, wenn
der ZAW diese Dienstleistung nicht selbst er-
bringt, ist mit vielen Unsicherheiten und Ri-
siken behaftet. Vor allem dann, wenn inter-
nationale Großkonzerne die Ausschreibung
gewinnen und sich hinterher wenig um die
Qualität der Dienstleistung vor Ort kümmern.
Diese Erfahrungen hat der ZAW in der Ver-
gangenheit leider oft machen müssen und
deshalb einen neuen Weg eingeschlagen.
Im Interesse der Gebührenzahler will der
Zweckverband in diesem zentralen Bereich
der Entsorgung die Qualität des Dienstlei-
stungsangebotes mit seinen eigenen Mitar-
beitern und Fahrzeugen sichern. �

Am  28. Juni laden wir Sie sehr herzlich
zur Geburtstagsfeier des ZAW nach
Außernzell ein. Was Sie dort erwartet?
Sie können den fachgerecht sanierten
Müllberg vor Ort einmal genauer er-
kunden und dabei auch in das Innere,
nämlich in den unterirdischen Deponie-
Stollen, einsteigen oder auf die Aus-
sichtsplattform am höchsten Punkt klet-
tern. Dazu gibt es Fahrzeugvorführun-
gen, Kompost-Gutscheine, Kinderpro-
gramm und Festzeltbetrieb mit Preisen
fast wie vor 40 Jahren. Das genaue Pro-
gramm für den Tag der offenen Tür fin-
den Sie im Innenteil – der ZAW hat vie-
le Überraschungen für Sie vorbereitet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! �

Der ZAW Donau-Wald 
feiert Geburtstag!
Feiern Sie mit am 28. Juni in Außernzell
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Mal wieder vergessen, die Mülltonne
rauszustellen? Damit ist es jetzt vorbei.
Die kostenfreie ZAW-App für iPhones
und Android-Geräte erinnert Sie recht-
zeitig per Pushnachricht daran, wann
Ihre Restmülltonne, Biotonne oder 
Papiertonne geleert wird. Außerdem
finden Sie jetzt bequem von unterwegs 
alle Recyclinghöfe mit Adressen und 
aktuellen Öffnungszeiten.

Was bietet die App noch? Vom Ab-
fall ABC – hier gibt es Antworten auf die
Frage, was wie zu entsorgen ist – bis zu
News des ZAW. Ebenso informiert die
App über unser Serviceangebot und die
aktuellen Gebühren und Preise, An-
sprechpartner und wie Sie eine Müll-
tonne anmelden können. �

Ab 1. Oktober 2015 leert die AKU Do-
nau-Wald die Abfalltonnen im südli-
chen Landkreis Passau. Elf neue, mo-
derne Müllahrzeuge sind dann im Ein-
satz, um die Restmülltonnen, Biotonnen
und Papiertonnen in den Gemeinden
rechts der Donau zu leeren (siehe Be-
richt auf Seite1). 

Neu ist nicht nur das Abfuhrunter-
nehmen, auch die Abfuhrtouren wer-
den neu geplant. Nach über 15 Jahren
müssen sie der Entwicklung in den Ge-
meinden, zum Beispiel aufgrund neuer

Jetzt ist sie da! Die kostenlose
ZAW-App für Ihr Handy!

Wohngebiete, angepasst werden. Bis
zum Start der neuen Touren gelten die
gewohnten Abfuhrtage bis 30. Septem-
ber weiter. Die Abfuhrkalender stehen
als Downloadangebot auf der Internet-
seite des ZAW zur Verfügung.

Die neuen Abfuhrkalender werden
ab September an alle Haushalte ver-
teilt. Achten Sie dann besonders auf
mögliche Verschiebungen der Abfuhr-
tage ab Oktober.

Die neuen, modernen Seitenlader-
fahrzeuge der AKU Donau-Wald neh-
men die Tonnen vollautomatisch und
schnell mit dem Greifarm auf und kön-
nen darüber hinaus zwei Tonnen
gleichzeitig leeren. Bitte stellen Sie ab
Oktober ihre Tonnen mit der Deckelöff-
nung zur Straße bereit, wenn möglich
gemeinsam mit Ihrem Nachbarn. � 

Ab 1. Oktober: Start der 
ZAW-eigenen Müllabfuhr im
südlichen Landkreis Passau

Praktisch und bequem
Tonnen online 
anmelden

Grundstückseigentümer oder Hausver-
waltungen können online im Kunden-
portal auf der Internetseite des ZAW 
unter www.awg.de Abfalltonnen an-
oder ummelden, Daten aktualisieren –
wie z. B. Bankverbindung und Adres-
se – und nachsehen, welche Tonnen ak-
tuell angemeldet sind. Praktisch für die
Nutzer der 1100-Liter Restmüllcontai-
ner mit flexibler Leerung: Auch die Con-
tainerleerungen können bequem online
bestellt werden. �

Kostenlose
Annahme von
Druckerpatronen
Neuer Service auf allen 
Recyclinghöfen

Vor einem Jahr startete der ZAW
mit der kostenlosen Annahme ge-
brauchter Druckerpatronen auf den
28 Sperrmüllsammelstellen. Dieser
Service wird jetzt auf allen Recyc-
linghöfen angeboten, damit noch
mehr Druckerpatronen und Toner-
kartuschen umweltfreundlich ent-
sorgt werden können, statt in der
Restmülltonne zu landen. Drucker-
patronen können wiederbefüllt und
damit neu genutzt werden – ein
Beitrag zur Abfallvermeidung. An-
genommen werden Druckerpatro-
nen, Tonerkartuschen, Tonerbehäl-
ter und Trommeleinheiten. � 

Damit das Leeren der Tonnen funktioniert, bitte die
Tonnenpaare so dicht wie möglich zusammen-
stellen und zwischen den Tonnenpaaren mindes-
tens 20 cm Abstand lassen.

Straße

Griffe zum Haus

min.
20
cm

min.
20
cm



�  Wertstofferfassung
1990 wurde die Papiertonne – zunächst
in den Städten Deggendorf, Plattling
und Osterhofen – eingeführt; 1991
folgte die Biotonne in sieben Gemein-
den des Verbandsgebietes. 2014 be-
trug der Anschlussgrad an die Papier-
tonne fast 100 Prozent, an die Biotonne
84 Prozent.
1991 wurden die ersten Recyclinghöfe
eröffnet. 1992 waren bereits 64 Anla-
gen in Betrieb. Heute betreibt der ZAW
109 Recyclinghöfe und Recyclingzentren.

�  Müllabfuhr
1977 startete die Müllabfuhr im gesam-
ten Zweckverbandsgebiet. Die meisten
Haushalte nutzten die 110 - bzw.120-Li-
ter Tonne, die wöchentlich geleert wurde.
Die Leerung erfolgte durch – vom Zweck-
verband beauftragte – private Abfuhrun-
ternehmen. Sie lösten damit die in eini-
gen Kommunen wie Passau und Deggen-
dorf bestehende kommunale Müllabfuhr
ab. 2001 waren die ersten modernen
Seitenladerfahrzeuge im Einsatz. 2008
übernahm die ZAW-Tochter AKU Donau-
Wald die Müllabfuhr im Landkreis Regen.

�  Energie aus Abfall
Seit 1988 wird Deponiegas in Außern-
zell für die Stromerzeugung genutzt.
2005 begann der Bau von Dach-Photo-
voltaik-Anlagen auf den Betriebsanla-
gen des ZAW. 2012 und 2013 wurden
Freiflächen-PV-Anlagen auf der Depo-
nie installiert.
2004 hat der ZAW in Passau-Hellers-
berg die damals größte Vergärungsan-
lage für Bioabfälle in Deutschland in 

Betrieb genom-
men. 2008 ging
die zweite Ver-
gärungsanlage in
Regen-Poschets-
ried ans Netz.
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Weitere Informationen und Photos
finden Sie in unserer Chronik, die
wir Ihnen beim Tag der offenen Tür
am 28. Juni in Außernzell gerne
persönlich überreichen. Ab Juli kön-
nen Sie die Chronik auch auf unse-
rer Internetseite www.awg.de als
Downloadangebot abrufen.

�  Gründung
Der 9. August 1975 ist der offizielle Grün-
dungstag des Zweckverbandes Abfallbe-
seitigung Donau-Wald (ZAB). Verbands-
mitglieder sind die Landkreise Deggen-
dorf, Regen, Freyung-Grafenau, Passau
und die Stadt Passau. Das gemeinsame
Ziel: eine geordnete und kostengünstige
Abfallentsorgung für die Region Donau-
Wald zu entwickeln. Die Namensände-
rung in Zweckverband Abfallwirtschaft
Donau-Wald (ZAW) erfolgte Anfang der
90er Jahre.

�  Deponie
1977 begann der Betrieb der Deponie
Außernzell unter anderem mit einer de-
ponieeigenen Kläranlage. 1984 wurden
in Außernzell bereits 165.000 Tonnen
Müll aus dem Verbandsgebiet angeliefert
und eingebaut. 1999 rollten die ersten
LKWs in das Müllheizkraftwerk München
Nord, seit 2000 wird in Außernzell kein
Hausmüll mehr deponiert, nur noch nicht
brennbare Abfälle. 2013 wurde die
größte Baumaßnahme des ZAW, die Sa-
nierung und Oberflächenabdichtung der
Deponie, abgeschlossen.

Vom Müllproblem
zur Recyclinglösung
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Wir beraten Sie gerne:

Alle Informationen, wie z. B. Adres-
sen und Öffnungszeiten, welche Ab-
fälle Sie wo entsorgen können, Ge-
bühren und Preislisten, Tonnen an-
und ummelden, finden Sie auf der 
Internetseite des ZAW Donau-Wald
unter www.awg.de

ZAW-Kundenberatung
Mo – Do: 8.00 – 17.00 Uhr
Fr: 8.00 – 16.00 Uhr

� 0 99 03/920 900
ZAW Donau-Wald
Gerhard-Neumüller-Weg 1
94532 Außernzell
Telefax: 09903/920-8900
E-Mail: info@awg.de
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Bildnachweis: ZAW Donau-Wald, Binder Deggen-
dorfer Zeitung, Foto Haasz, Kaufhaus wahrenWert

Nachgefragt bei der
Kundenberatung des
ZAW Donau-Wald

Beim Aufräumen zu Hause habe ich
Kopfschmerztabletten und Hustentrop-
fen gefunden, die bereits abgelaufen
sind. Wie kann ich die entsorgen?
Abgelaufene Arzneimittel sind Restmüll
und gehören deshalb gemeinsam mit
Ihrem normalen Hausmüll in die graue
Tonne. Bitte achten Sie darauf, dass
niemand die Arzneimittel in die Hände
bekommt. Auf keinen Fall dürfen Medi-
kamente über die Toilette oder das
Waschbecken entsorgt werden, weil
die darin enthaltenen chemischen Sub-
stanzen das Abwasser zum Teil sehr
stark belasten. Manche Apotheken neh-
men abgelaufene Arzneimittel zurück –
von dort aus werden sie ebenfalls als
Restmüll entsorgt und kommen in die
Müllverbrennungsanlage. Hier werden
die chemischen Substanzen sicher zer-
stört. Noch ein Tipp: Die leeren Kar-

tonverpackungen Ihrer Medikamente
können Sie über die Papiertonne ent-
sorgen.

Letzte Woche habe ich mein altes Fern-
sehgerät zum Recyclinghof gebracht.
Jetzt habe ich im Fernsehen einen Be-
richt gesehen, dass 
Elektrogeräte nach
Afrika transportiert 
werden. Mich würde
interessieren, wo-
hin der ZAW die

Elektrogeräte, die auf den Recyclinghö-
fen gesammelt werden, bringt.
Bei der Entsorgung von Elektroaltgerä-
ten gibt es leider viele unseriöse Wege,
über die in den Medien immer wieder
berichtet wird. Der ZAW hat als Ver-
tragspartner für den Transport und die
Verwertung ein regionales Unterneh-
men gewählt, die Firma Koslow in
Wörth an der Isar. Dort werden die
Geräte maschinell zerlegt und die ge-
wonnenen Einzelteile, etwa Metalle,
Glas oder Kunststoffe zu den entspre-
chenden Recyclingbetrieben gebracht.
Die Schadstoffe in den Elektro-Altge-
räten, etwa Flammschutzmittel oder
Schwermetalle, werden sicher entsorgt.
Man kann sich über die Arbeit der Fir-
ma Koslow auch direkt auf deren Inter-
netseite unter www.koslow.de informie-
ren. Noch ein Hinweis, wie Sie selbst
illegale Entsorgungspraktiken verhindern
können: Geben Sie Ihre Geräte auf kei-

nen Fall an unbekannte Sammler
ab, sondern bringen Sie diese –
vom Föhn über das Handy bis

hin zum Computer – zu den
Recyclinghöfen des ZAW. �

Wenn beim Entrümpeln von Wohnung,
Haus oder Garten noch gebrauchsfähi-
ge Gegenstände anfallen, können Sie
diese den zahlreichen – meist gemein-
nützigen – Einrichtungen, die es in un-
serer Region gibt, zur Wiederverwen-
dung anbieten. Eine Liste mit den Adres-
sen findet man auf der Internetseite des
ZAW unter www.awg.de.

Auf den Recyclingzentren in Passau-Hel-
lersberg und Deggendorf hat der ZAW
selbst kleine Flohmarkthallen eingerich-
tet, in denen man zum Beispiel Bücher,
Geschirr, Spielsachen oder Fahrräder
abgeben bzw. günstig erwerben kann.  �

Im Trend: Gebrauchtes neu verwenden
Die Gebrauchtwarenhäuser in unserer Region 

Wiederverwenden statt wegwerfen. So macht
Abfallvermeiden Spaß, wie hier im „Showroom“
des Kaufhaus wahrenWert in Deggendorf. 

Altkleidersack
jetzt neu!
Die neuen Altkleider-
säcke des ZAW 
Donau-Wald gibt
es jetzt kostenlos
auf allen Recyc-
linghöfen. �



Die Groove Onkels ft. Tante

Rhythmusshow mit acht 240-Liter-Tonnen! 
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11.00 – 17.00 Uhr

Bobbycar- und 
Kart-Parcours

Pflanzaktionen

Glücksrad

Fahrzeugschau

Gratiskompost

FESTZELTBETRIEB!

Deponiefahrten
mit der Bockerlbahn

Kletterwand

Spielmobil

Kostenloses 
Festprogramm
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Der ZAW Donau-Wald feiert Geburtstag! Feiern Sie mit!
Tag der offenen Tür auf der Deponie Außernzell 
Sonntag, 28. Juni 2015, 11.00 – 17.00 Uhr
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Veranstaltungsort

Kostenloses
Fest-Programm

Festzeltbetrieb

• Deponiefahrten mit der Bockerlbahn, stündlich ab 11.15 Uhr 
Stationen: Aussichtsplattform mit Blick in den Bayerischen Wald, Gasverwertungsanlage, 
Schüttfläche, unterirdischer Stollen

• Kletterwand und Spielmobil des Kreisjugendrings Deggendorf und Regen

• ZAW-Wertstoffbar mit Abfallquiz und Mülltonnenwurfspiel

• Bobbycar- und Kart-Parcours

• Pflanzaktion

• Glücksrad mit vielen tollen Preisen

• Highlight: Auftritt der Groove Onkels! (um 11.30 Uhr, 13.30 Uhr und 15.00 Uhr)
Unkonventionell liefern die Groove Onkels eine atemberaubende Rhythmusshow rund 
um das weit gefasste Thema „Eimer“. Zentrale Instrumente sind hierbei acht 240 Liter-
Mülltonnen, denen die sieben Müllwerker und die Müllwerkerin liebevoll, aber mit Wucht, 
ungeahnte Klänge, kombiniert mit einer spektakulären Choreografie, entlocken.

• Große Fahrzeugschau zum Anschauen, Staunen und selber Ausprobieren: 
Seitenlader-Müllfahrzeuge der AKU Donau-Wald, Hochleistungs-Häcksler der 
BBG Donau-Wald, Deponiefahrzeuge, u.a. Bagger mit Liftkabine und Drehkabine, 
ein LKW mit Kran und drei Kammern für Weißglas, Grünglas und Braunglas zeigt 
die Leerung von Glascontainern.

• Gratiskompost nach Gewicht!
Kommen Sie mit Ihrer ganzen Familie und lassen Sie sich von uns wiegen. 
Für jedes Kilo auf der Waage erhalten Sie Gratiskompost von der BBG Donau-Wald! 

• ... mit Preisen, fast wie vor 40 Jahren!

ZAW Donau-Wald 
Gerhard-Neumüller-Weg 1
94532 Außernzell

Tel. 09903/920-0
Fax 09903/920-954
e-mail: info@awg.de
www.awg.de

P


